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Nr 51 Halle a d Sie Freitag den 31 Jene 1902
Mutterland und Kolonien

er Proteſt däniſcher Patrioten gegen den Verkauf derr cheweſineiſchen Jnſeln an die eſeinigien Staaten von

Nordamerika hat nichts gefruchtet der Handel iſt abgeſchloſſen
und was noch zu geſchehen hat bis die Jnſeln faktiſch in den
Beſitz der Vereinigten Staaten übergegangen ſind kann nur
als Formalität angeſehen werden

So vollzieht ſich nach und nach eine Konzentration des
koloniglen VBeſitzes in den Händen der großen Mächte
Spanien einſt eine der größten Kolonialmächte hat nach und
jach ſeinen Beſitz faſt vollſtändig eingebüßt und es iſt nur
eine Frage der Zeit wann der noch verbliebene ſchävige
Reſt an andere Mächte übergeht Jn ähnlicher Weiſe hat
das ſtammverwandte Portugal den größten Theil ſeines
Kolonialbeſitzes verloren und der ihm noch verbliebene Reſt
wird früher oder ſpäter zwiſchen Großbritannien und Deutſch
land aufgetheilt werden Auch die Niederlande haben hente
nicht annähernd ſo vielen koloniglen Beſitz wie in der Zeit
ihrer größten Blüthe in der erſten Hälfte des 17 Jahr
punderts

Für das Geſetz nach welchem ſich dieſer Rückgaug koloniagler
Macht vollzieht giebt Treitſchke gerade hinſichtlich der zuletzt
erwähnten Niederlande in ſeinen hiſtoriſch politiſchen Aufſätzen
eine ebenſo intereſſante wie zutreffende Erklärung Er beſpricht
den verunglückten Verſuch der Niederländer in NordAmerika
feſten Fuß zu faſſen und ſagt Das Schickſal dieſes Neu
Niederlands giebt uns den Schlüſſel zu der Frage warnm die
Großmachtsſtellung der niederländiſchen Union ſelber ein Kunſt
gewächs war zu frühem Welken beſtimmt Woher ſollte
ein kleines Volk von drei Millionen Menſchen die fleißigen
Hände nehmen um einen Welttheil dem Pfluge zu unterwerfen
Die wenigen tauſend Buren aus Geldern und Overyſſel die
nach NeuNiederland zogen verſchwanden in der Unermeßlichkett
des Urwaldes Auch das menſchenarme Schweden konnte
ſein Neu Schweden an der Küſte NordAmerikas nicht be
hanpten In dieſem Wettkampfe ſiegte die Zahl der Köpſe und
die Kraft der Lenden

Damit iſt alſo geſagt daß es ein Unding iſt wenn der
kolontgle Beſitz eines Stagtes nicht im Einklang ſteht mit der
natürlichen Kraft des Mutterlandes Dann iſt die Gefahr
immer vorhanden daß entweder ein ſtärkerer fremder Staat
die Kolonie an ſich reißt oder daß die Kolonie ſelbſt ſich
ſelbſtändig macht in dem Bewußtſein daß das Mutterland
nicht die Kraft beſitzt den koloniglen Beſitz mit Gewalt auf
rechtzuerhalten

Dieſes Geſetz aber erklärt nicht nur die kolonialen Geſchicke
der Vergangenhett ſondern es geſtattet auch einen Blick in die
Zukunft So kann man ſchon hente ſagen daß der Kongo
ſtaat früher oder ſpäter zerfallen muß weil der europäiſche
Staat deſſen Verwaltung der Kongoſtaat unterſteht einen viel
zu kleinen Magen für einen ſo ungeheuren Biſſen beſitzt ſo
daß er dereinſt vor die Alternative geſtellt ſein wird entweder
dieſen großen Biſſen von ſich zu geben oder daran zu Grunde
zu gehen

So ſehr nun auch England als Mutterland an Bevölkerungs
ziſfer und Kraft über Belgien oder Spanien oder den Nieder
landen ſteht ſo wird früher oder ſpäter doch daſſelbe Geſetz
auch auf dieſes Land Anwendung finden Wenn der deutſche
Kaiſer in einem Trinkſpruch auf den Prinzen von Wales nenlich
England als das Land geprieſen hat in deſſen Bereich die
Sonne nicht untergeht ſo iſt dieſes Citat vielleicht von übler
Vorbedenutung Bekanntlich wendet es Schiller auf Spanien
an und was iſt heute Spanien Englands ungeyeurer
Beſitz der es dem Prinzen von Wales geſtattete auf einer
Weltreiſe unr engliſchen Boden zu berühren iſt kein Segen
ſondern eine Gefahr für das Mutterland well es ſelbſt einem
großen Staate wie England auf die Dauer nicht möglich ſein
kann einen Veſitz deſſen Umfang und Menſchenzahl in einem
ungeheuren Mißverhältniß zu dem Umfange und der Bevölkernngs
ziffer des Mutterlandes ſteht intakt zu erhalten Bricht aber
erſt ein Stein aus dem Gebände ſo iſt die Frage wie viel
andere nachpurzeln

Wir erörtern dieſe Frage nicht aus Abneigung gegen Eng
land ſondern wir ſtellen nur eine hiſtoriſche Entwicklung feſt
die noch jedesmal eingetroffen iſt Wir halten es für die Pflicht
des Politikers nicht nur an den Fragen des Augenblicks zu

haften ſondern den Blick auch in die Zukunft zu lenken denn
es liegt im vaterländiſchen Jntereſſe einerſeits auf die künftige
SEnlwicklung vorbereiket zu ſern andererſeits Fehler zu ver
meiden die die Zukunft anderer Staaten geſährden a

Deutſches Reich
GHdof und Perſonglnachrichten

v Zur Frühſtückstafel beim Kaiſer paar waren am Mitt
roch geladen Prinzeſſin Heinrich Prinz Albrecht die General

giretoren Ballin und J nd und Flügelodjutant Kapitän
p Grumme Nach der Tafel beſichtigte das Kaiſerpaar mit
den Gäſten den Dom und das PergamonMuſeum
9 Laiſer Wilhelm ließ geſtern mittag in Wien durch ein
Sütglied der deutſchen Botſchaft einen prachtvollen Krangz am

e des Kronprinzen Rudolf niederiegen
jähra ins Hein ich erhielt von den Präſidenten der dies
St re am 14 Februar in Bremen ſtattfindendenAm am ahl zeit die Einladung kurz vor dem Antritt der

merikafahrt ihr Gaſt zu ſein Prinz Heinrich lehnte aber ab
1909 r neralfeldmarſchall Graf Walderſee begeht am 8 April
wird dicſen Jer ſeines ſiebzigſten Geburtstages Er

en Tag wahrſcheinlich in der Heimath verleben und erſt
päter die gepi deaniraen geplante Reiſe mit ſeiner Gemahlin nach Amerika

ielen erſchienen an ſeinem

Graf v Bülow Prinz Alexis von Heſſen der Chef des
Civilkabinets Dr v Lucanus die übrigen Miniſter der
Präſident des Reichseiſenbahnamts Schulz Vertreter zahl
reicher Behörden Körperſchaften und Vereine ſowie viele Ab
geordnete Am Vormittag überreichten die Direktoren und Räthe
des Eiſenbahnminiſteriums ein Album das die Abbildungen der
ine anten während der Amtsthätigkeit des Miniſters ent

halten
Der Abtheilungsvorſtand im Maxinekabinet Kapitän

v Müller ſoll wie der Berl Lok Anz wiſſen will zum
Flügeladjntanten ernannt worden ſein

Aus der Zolltarifkommiſſion
Der unſinnige agrariſche Antrag Gamp wonach bei

der Einfuhr von Waaren die je nach dem Lande der Her
ſtellung verſchiedenen Zollſätzen unterliegen ein Nachweis
darüber zu erbringen iſt in welchem Staate die Waaren her
geſtellt ſind widrigenfalls die Abfertigung zu dem höchſten Zoll
ſatze erfolgen ſoll wurde in der geſtrigen Sitzung der Zolltarif
kommiſſion mit 15 gegen 10 Stimmen angenommen obwohl
Graf Poſadowsky vorher erklärt hatte daß er in keiner Weiſe
in Ausſicht ſtellen könne daß die verbündeten Regierungen ihm
ihre Zuſtimmung geben würden und dringend vor ſeiner An
nahme gewarnt hatte Das Centrum und die Nationalliberalen
waren geſpalten Aus der Debatte iſt hervorzuheben daß Graf
Poſadowskhy gegenüber dem agrariſchen Antrag den frei
ſinnigen Antrag Fiſchbeck Gothein vertheidgte
der den Bundesrath ermächtigen wollte die Anwen
dung des niedrigeren Zollſatzes von dem Nachweis des Ur
ſprungs abhängig zu machen falls die eingehende Waare
je nach ihrem Urſprung verſchiedenen Zollſätzen unterliegt
Graf Poſadowsky erklärte dieſer Antrag Fiſchbeck Gothein ſei
durchaus nicht überflüſſig Er fordere Urſprungszeugniſſe nur
für zweifelhafte Fälle nicht in jedem Falle Abg Stadthagen
bekämpfte den freiſinnigen Antrag und erklärte die Sozial
demokratie ſei hier wahrhaft konſervativ nicht revolutionär wie
die Väter des Antrags Gamp Der Hanſeatiſche Bevollmächtigte
Klügmann fand den freiſinnigen Antrag eigentlich noch zu
weitgehend Jedenfalls bedeute er das Aeußerſte worauf man
noch eingehen könne Abg Singer verlangte bei Annahme des
freiſinntgen Antrages in dieſem die Mitwirkung des Reichstags
Er beantragte deshalb einen Zuſatz zu dem Antrag wonach die
getroffenen Anordnungen außer Kraft zu ſetzen ſfind wenn der
Reichstag die Zuſtimmung nicht gewährt Bei der Abſtimmung
wurde nachdem vorher der freiſinnige Antrag zurückgezogen
war der Antrag Gamp wie ſchon erwähnt angenommen mit
dem Zuſatz Singer wonach die Zuſtimmung des Reichstags er
forderlich iſt

Angenommen wurde ferner der erſte Abſatz des 8 8 des Zoll
tarifgeſetzes in der Faſſung der Regierungsvorlage wonach
Waaren aus Staaten welche deutſche Waaren ungünſtiger be
handeln als diejenigen anderer Staaten mit einem Zollzuſchlag
bis zum doppelten Betrage unterworfen werden können

Den weiteren Theil der Kommiſſionsberathungen bildete eine
längere Debatte über den S 8 Abſatz 4 geſtellten Antrag
Kanitz wonach ſo weit nicht Vertragsbeſtimmungen ent
gegenſtehen für eingehende ausländiſche Waaren dieſelben
Zölle angeordnet und dieſelben Maßregeln verfügt werden die
in ihrem Urſprungsland für eingehende deutſche Waaren der
ſelben oder entſprechender Art beſtehen Der Antrag wurde
ebenfalls von den Vertretern der Reichsregierung und den
Parteien der Linken entſchieden bekämpft wird aber voraus
ſichtlich von der verblendeten Majorität angenommen werden

Politiſches
Jn wohlunterrichteten Londoner Kreiſen geht das Gerücht

der Beſuch des Prinzen Heinrich in Amerika ſolle durch den
Gegenbeſuch amerikaniſcher Kriegsſchiffe in einem
deutſchen Hafen erwidert werden Man glaubt daß dieſer
Beſuch binnen kurzer Friſt erfolgen wird Jn Berliner unter
richteten Kreiſen iſt dem B zufolge hierüber zur Stunde
noch nichts bekannt Es gilt jedoch als ſicher daß ein ameri
kaniſches Geſchwader zur Krönung sfeier König Eduards
nach England gehen wird Amerikaniſche Blätter haben auch
bereits gemeldet daß dieſes Geſchwader dem Zaren in Kron
ſtadt einen Beſuch abſtatten werde Daß das amerikaniſche
Geſchwader in dieſem Falle auch in Kiel vor Anker gehen
dürfte iſt elne Kombination die keine beſondere Divinations
gabe erfordert Allerdings

Die neuen Marinefordernungen machen der Re
gierung ſchon jetzt viel Unbehagen infolge der Kommentare die
die oppoſitionellen Organe daran knüpfen und ſie geht bereits
ans Zurückweiſen und Dementiren Durch die Nordd
Allg Ztg ſucht ſie die in einem Leitartikel der Freiſ Ztg
aufgeſtellte Behauptung zurückzuweiſen der vom Vorw
veröffentlichte Erlaß des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
enthalte das Eingeſtändniß bei der Vorlage des Flottengeſetzes
den Reichstag über die wirklich entſtehenden Koſten getäuſcht
zu haben Zur Erklärung bemerkt die Nordd Allg Ztg der
Vorw habe verſchwiegen daß der Erlaß an das mili

täriſche Departement des Reichsmarineamts ge
richtet ſei das lediglich rein militäriſche Geſichtspunkte im Gegenſatz
zu finanziellen techniſchen und etatspolitiſchen Jntereſſen zu
vertreten hat Der Erlaß habe das Departement mit rein
militäriſchen Ermittlungen über eine mögliche Steigerung der
Jndienſthaltungen bis 1910 beauſtragt Auf Grund der Er
mittlungen ſolle dann von anderen Stellen des Reichsmarine
amts feſtgeſtellt werden was dieſe Steigerung ber Jndienſt
haltung koſte und der Staatsſekretär ſelbſt behalle ſich vor zu
beſtimmen welche Steigerung der fortdauernden Ausgaben er
nach Maßgabe der politiſchen und finanziellen Verhältniſſe bei
den höheren Jnſtanzen zur Anmeldung bringen will DieBeim Staatsminiſminiſter v ThLeſtrigen 70 Gebnrtstoge zur Veglückwünſchung Reichskanzler
derung der Vermehrung der Auslandsſchiffe dem Reichstage

offen und klar vorgelegt werden Das Blatt fährt dann fort
Nach unſerer Auffaſſung iſt dieſes Verfahren ſo loyal wie nur

irgend denkbar und wie man hieraus den Vorwurf
konſtrniren kann daß der Reichstag getäuſcht worden
ſei iſt uns unerfindlich Nach unſerer Anſicht hätte der Staats
ſekretär des Reichs Marine Amts ſich einer ſchweren Pflichtver
nachläſſigung ſchuldig gemacht wenn er anders verfahren wäre
Die Nordd Allg Ztg weiſt ferner den Vorwurf der Freiſ
Ztg zurück in der Begründung des Flottengeſetzes hätte es
anders geſtanden und bemerkt vielmehr daß die Begründung
ausdrücklich die in den Jahresetats einzuſtellenden Ansgaben
der jährlichen Feſtſetzung durch die geſetzgebenden Fakloren über

ließ Verkehrt ſei auch die Darſtellung der Freiſ Ztg als
ob die Steigerung der fortdauernden Ausgaben bei der nächſten
Flottenvorlage die Hauptſache wäre und die Nachforderung der
Auslandsſchiffe nur Nebenſache Die Baukoſten der Auslands
ſchiffe betrügen 150 Millionen Mark und die Steigernng der
fortdauernden Ausgaben im ungünſtigſten Falle im Jahre 1910
zehn Millionen

Zu dem neuen Marine Erlaß ſchreibt die konſer
vative Schleſ Ztg

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts hat weder der
Sache die er vertreten will noch dem Vaterlande einen Dienſt
erwieſen indem er gerade im jetzigen Augenblicke einen ſolchen
Plan in Angriff nimmt der nach der Behauptung des Centrums
abgeordneten Müller Fulda den Erklärungen des Staats

ſekretärs bei der Berathung der letzten Marinevorlage direkt
widerſpricht Sollten ſich aus der Veröffentlichung dieſes Er
laſſes ernſtere Verwickelungen auf innerpolitiſchem
Gebiete ergeben ſo muß der Staatsſekretär v Tirpitz für
die üblen Folgen ſeiner Ungeſchicklichkeit verantwortlich
gemacht werden An dieſem Urtheil können auch die Aus
laſſungen der Nordd Allgem Ztg nichts ändern daß der
jetzige Plan nur den früheren Erklärungen der Regierungs
vertreter entſpricht

Das konſervative Blatt ſtellt ſich mit dieſer Aeußerung auf den
ſelben Standpunkt den wir in unſerem geſtrigen Leitartikel ein
nahmen nämlich daß die Abſicht der Marineverwaltung zur
ungeeiguetſten Zeit bekannt wurde die es geben konnte Uebri
gens wirft die neue Flottenvorlage ihre Schatten bereits voraus
Jn der Rotunde des Reichstagsgebäudes ſind nämlich geſtern
drei neue Marinetafeln mit Zeichunngen des Kaiſers von
Schiffen der Vereinigten Staaten Rußland und Japan aufge
ſtellt worden Dieſe Tafeln tragen das Daktum Januar 1902
Es iſt alſo alles wohl vorbereitet

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Mittheilung des Präſidenten des Reichstags vom 20 Januar
d J betreffend den Veſchluß des Reichstags zu dem Antrage
der Abgeordneten Dr Arendt und Genoſſen wegen Herbe
führung der Auszahlung aller bewilligten Beihilfen an
Kriegstheilnehmer vom 1 Januar 1902 ab und die Vor
lagen betreffend die Entwürfe von zwei Bekanntmachungen
zu dem Geſetz über die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom
3 Juni 1900 und betreffend den Entwurf von Veſtimmungen
über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern in Glashütten Glasſchleifereien und Beizereien ſowie
in Sandbläſereien den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen

An Berliner amtlichen Stellen iſt über den Jnhalt
der vom holländiſchen Miniſterpräſidenten Kuyper der
engliſchen Regierung gemachten Mittheilungen über
Friedensver handlungen nichts bekannt und die
Pariſer Meldung daß ſich andere Mächte dem Schritte des
holländiſchen Miniſters angeſchloſſen hätten entbehrt jedenfalls
der Begründung Man vermuthet in Berlin daß der
holländiſche Miniſter wahrſcheinlich über die Friedens
bereitſchaft der noch im Felde ſtehenden Burenführer
der engliſchen Regierung Mittheilungen machen konnte

Parlamentariſches

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages bekämpfte
Bebel geſtern die Forderung von 30,000 M Zuſchuß zu einer
von der deutſchen Kolonialgeſellſchaft in Verbindung mit anderen
Privatgeſellſchaften zu errichtende Auskunftsſtelle für
deutſche Auswanderer Staatsſekretär des Aeußern Freiherr
von Richthofen hob hervor es handele ſich um die Ausſührnag
eines vom Reichstage ſelbſt Beſchluſſes eine unter Auf
ſicht des Reiches ſtehende von dieſem unterſtützte Auskunftsſtelle
zur objektiven Unterrichtung Auswanderungsluſtiger zu ſchaffen
Die Aufgabe der Auskunftsſtelle ſei den Answandernngsluſtigen
eine möglichſt richtige Kenntniß fremder Länder und Reiſewege
zu vermitteln Er glaube nicht daß ſich die Sache billiger und
und praktiſcher machen laſſe es empfehle ſich nicht die Poſition
nur für einmal zu bewilligen bewähre ſich die Einrichtung
nicht ſo könne der Reichstag ſpäter den Poſten von den
dauernden Ausgaben abſetzen Die Weiterberathung erfolgt hente

Die Tagung des elſäſſiſchen Landesausſchuſſes
wurde geſtern vom Statthalter mit einer Anſprache eröſfnet in
der es heißt die Lage der diaaneen des Landes ſei durch die
Ungunſt der allgemeinen wirthſchaftlichen Verhältniſſe und durch
die ebenfalls nicht Piuſrge Heſtaltung der finanziellen Be
ziehungen zum Reiche beeinflußt es ſei daher auf eine mög
lichſte Einſchränkung der Neuforderungen ſtreng Bedacht
genommen worden Nur für zwei neue größere Unter
ren ſeien erſte Raten eingeſtellt nänlich für den Vau
einer Eiſenbahn über Wichy nach Anzeliugen und die
Regulirung des Oberrheins bis Straßburg Ferner
werde der Entwurf in Angriff genommen der ſich mit der
Fortſeßung der Kanaliſirung der Moſel von Metz ab
wärts beſchäftigt Die Anſprache ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer in das die Verſammelten lebhaft einſtinmnten
Jude Frey gedachte ſodann des Hinſcheidens derKaiſerin d riedrich und berührte den Wechſel im Miniſterium

Hierauf wurde durch Zuruf das bisherige Präſidium wieder
gewählt und das Haus auf den 4 Februar vertagt

Bei der geſtern im II Wahlbezirk des Regierungsbezirks
Wiesbaden ſtattgehabten Landtagserſatzwahl wurden
amtlicher Feſtſtellung zufolge insgeſammt 824 Stimmen ab

Steigerung für 1906 bis 1910 ſolle dann zugleich mit der For egeben Devon erhielt Redacteur Oeſer Demokrat 471 und
Erſterer iſt mithinRentner vom Rath ul dös Stimmen

gewählt



Verwaltung und Nechtspfkege
Der Staatsſekretär des Reichsmarinegmts ordnete in ſämmt

lichen Abtheilungen ſeiner Behörde Unterſuchungen über
die Entwendung der geheimen Vorwärts Veröffent
lichung an

Durch Miniſterialerlaß iſt der preußiſche Verſicherungs Beirath in 1 Januar 1902 nachträglich
aufgelöſt worden

Zu der bereits mitgetheilten Verſetzung des Staats
anwaltſchaftsraths Cuny von Berlin zur Staatsanwaltſchaft

agen bemerkt die Pale aſe gar nicht übel Dies
würde eine Bekundung der Unzufriedenheit der vorgeſetzten
Behörde über die Verherrlichung des Zweikampfs ſeitens eines
Staatsanwalts in öffentlicher Verſammluug ſein aber eine recht

wache Bekundung dieſer Unzufriedenheit Nach unſerer
einung hätte Herr Cuny in eine Stellung im Juſtizdienſt

verfetzt werden müſſen in welcher er mit der Strafrechts
pflege nichts mehr zu thun hätte So denken auch wir

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

130 Sitzung vom 30 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt r beſetzt
Am Bundesratbstiſch Graf Poſadowskhy Frhr v Thiel

mann u aAuf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Fortſetzung der
dritten Berathung der Novelle zum
Geſeß die im Mai v J plötzlich abgebrochen wurde weil

b der namentlichen Abſtimmung über die Forterhebung
und Erhöhung der Brennſteuer die Beſchlußunfähigkelt des Hauſes
herausgeſtellt hatte Augenommen in drilter Leſung iſt nur die
eine Beſtimmung des Artikels I ad 1 die für neu entſtandene
eſereien das Kontingent von 80,900 auf 50,000 Hektoliter
erabſetzt
Hierzu liegt ein umfangreicher Kompromißantrag Prinz

Arenberg n Gen Ctr vor der von Mitgliedern der Rechten
und den Nationalliberalen Pr Paaſche und Sieg unter
ſchrieben iſt Der Autrag der die Beſchlüſſe zweiter Leſung
vollſtändig umändert bezweckt in erſter Linie daß die ſtaffel
förmige Brennſteuer die mit dem 1 Oktober v J fortgefallen
iſt wieder auf zehn Jahre erneuert wird und wie bisher zu
Ausfuhrvergütungen und Eſſigbereitungs Prämien verwandt
werden ſoll Außerdem enthält der Antrag noch eine Reihe
weiterer Beſtimmungen zu Gunſten der kleinen und der land
wirthſchaftlichen Brennereien Der früher vorgeſehene Dena
turirungszwang iſt in dem Antrag nicht enthalten

Artikel I ad 2 Forterhebung der um 50 Proz erhöhten
Brennſteuer auf ein Jahr beginnen Der Antrag auf nament
liche Abſtimmung wird jedoch zurückgezogen Der Art I ad 2

tn a zravf in einfacher Abſtimmung einſtimmig ab
gelehnt

Abg Dr Panſche ul beantragt die bisher angenommenen
Artikel J ad 1 und den Antrag Prinz Arenberg an die Kom
miſſion zurückzuverweiſen

Abg Dr Müller Sogan frſ Vp Eigentlich meine ich daß
ſchon angenommene Artikel nicht an die Kommiſſion zurückgehen
dürfen Jch will jedoch einer Kommiſſionsberathung nicht
widerſprechen beantrage jedoch die Materie an die Tarif
kommiſſion zu verweiſen Heiterkeit unter Wahrung unſeres
prinzipiellen Standpunktes

Abg Singer Soz hält auch die Zolltarifkommiſſion für die
geeignetſte um das Geſetz zu berathen da die Verhandlungen
derſelben in unmittelbarem Zuſammenhang mit dieſer Materie
ſtehen da ſowohl Zolltarif wie auch das Brennſteuergeſetz mit
der landwirthſchaftlichen Nothlage begründet werden

Der Antrag Müller Sagan wird abgelehnt Das
Geſetz und der Antrag Arenberg gehen an die frühere
Branntweinſteuer Kommiſſion zurück

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Berathung der Etats des
n mts des Jnnern beim Titel Gehalt des Staats
ſekretärs

Neu eingegangen iſt eine Reſolution Dr Crüg er freiſ Vkp
die eine Ueberſicht über den gegenwärtigen Beſtand der Jnnungen
und Handwerkskammern fordert

Abg Pens Soz Herr von Maſſow brauchte uns wegen
des Unterſtützungswohnungsgeſetzes und der Wohnungsnoth nicht
anzugreifen Die Mißſtände die auf dieſen Gebieten herrſchen
werden wir ſtets zu bekämpfen bereit ſein Aber die Kon
ſervativen haben ja kein Geld dafür da ſie alles für un
produktive Zwecke für Heer und Marine ausgeben
Den Grafen von Mirbach haben wir nur angegriffen
weil er 1895 im Herrenhaus den Staatsſtreich empfohlen hat
Wie es die Junker treiben zeigt der Harmloſen Prozeß unddieſelben Leute die die Juden baſſen heirathen gerne reiche

Judentöchter wenn ſie ſie kriegen Heiterkeit Erfreulich war
die Rede des Abg Weißenhagen der die Frauenarbeit ein
ſchränken wollte aber noch mehr iſt es nöthig die Kinderarbeit
einzuſchränuken auch in der Landwirthſchaft Wenn es den
Konſervativen wirklich ernſt damit wäre die Lage der Arbeiter
zu verbeſſern weshalb werden denn gerade in der Zucker
induſtrie die doch reich genug iſt ſo ſchlechte Löhne gezahlt
Der Menſch lebt heut nicht von Brot allein der Arbeiter von heute
hat höhere Kulturbedürfniſſe es fehlt ihnen die Zeitung ſie
haben noch kein Koalitionsrecht Die Arbeiter auf dem Lande
brauchen mehr Recht auch für ſie fordern wir Gewerbegerichte
Der Landarbeiter iſt der geborene Sozialdemokrat in dem
Augenblick wo er nicht mehr gehindert wird ſeine politiſche
Geſinnung frei zu bethätigen Widerſpruch rechts Der Land
arbeiter muß ein freier Arbeiter werden und die Kinderarbeit
muß auf dem Lande beſeitigt werden Das wird auch der
Landwirthſchaft ſelbſt nützen Wenn der Miniſter v Podbielski
uns vorgeworfen hat wir haßten das Land ſo iſt unſer Rücken
breit genug auch dieſen Vorwurf zu tragen Wir haben gar
kein Jntereſſe daran daß die Arbeiter in die großen Städte
ſtrömen Der Ausfall der Wahl in Döbeln hat wieder gezeigt
daß wir in der Lage ſind die Konſervativen und National
liberalen zu verdrängen Bei den nächſten Wahlen werden wir
noch größere Erfolge haben

Abg Jacobsfötter re die Jnnungs Geſetzgebunggegen die neulichen Angriffe des Abg Pauli in Schutz n
macht darauf aufmerkſam daß die Handwerkskammern ſchon
jetzt in der kurzen Zeit ihres Veſtehens ſehr Gutes geleiſtet
hätten Große Mißſtimmung habe die Auslegung des Staats
miniſters über das was Fabrik und was Haudwerk ſei
in beſtimmten Fällen erregt Die Frage ſei ja eine ſehr
ſchwierige aber man ſollte doch den Verſuch einer Löſung der
ſelben machen Bedauerlich ſei es daß die Großinduſtrie immer
alle Laſten auf die kleinen Handwerker abzuwälzen ſuchten So
ſeien jetzt die Berliner Heimarbeiter für krankenkaſſenpflichtig
erklärt infolgedeſſen wollten die großen Berliner Konfektions

um die Krankenkaſſen Beiträge zu ſparen nur ſolche
rbeiter beſchäftigen die zur Gewerbeſteuer angemeldet und

demnach nicht krankenkaſſenpflichtig ſeien Um ihre Arbeit nicht
zu verlieren hätten ſich alſo die Arbeiterinnen zur Gewerbe
teuer anmelden und damit ein Einkommen von 1500 Mark

angeben müſſen obwohl Fe oft weit weniger verdienten
lbg Hoffmann Hall ſüdd Vp bedauert es daß die ſchon ſo

lange in Ausſicht geſtellte Medizinalreform noch nicht durch
geführt ſei Dieſelbe t ſich auch gen die Kurpfuſcher
wenden jetzt würde leider ein Arzt dem ein Fehler nach
i werde weit härter beſtraft als ein Kurpfuſcher deras Leben ſeiner Patienten gefährdet hat Auch die Thätigkeitder r i e nur die Patienten Die re kien

r das mediziniſche Studium wenig geeignet Redner ſordertfür die Thierärzte undann noch eine neue Prſungsordnung

Branntweinſteuer P

elements zu den Spezialkommiſſionen iſt nicht

trage kann ich nur

T t

ine Nenregelung des Apothekerweſens Auch müſſe man dem
Unweſen der Geheimmittel ein Ende machen
Abg Schlumberger Hoſp b d NI weiſt darauf hin daß in

einer der un Reſolutionen auch ein Beitrag zu deminternationalen Arbeitsamt in Baſel werde Heute
habe ein ſolches Amt ohne die Mitwirkung Rußlands und
Amerikas nur geringe Bedeutung Redner befürwortet ſodann
eine europäiſche Zollunion gegen Amerika

J Bebel Sozd hält den Gedanken einer Zollunion gegen
Amerika für m ſchon beſſere Köpfe hätten ſich ver
gebens damit beſchäftigt Heiterkeit Ein leiſtungsfähiges inter
nationales Arbeitsamt würde daher viel leiſten können Des
halb haben wir auch in einer Reſolution die Regierung aufgefordert
behufs Schaffung eines ſolchen Arbeitsamtes mit den anderen
Regierungen in Verbindung zu treten Unſere Stellung zur

rauenfrage iſt bekannt wir wollen die volle Gleichberechtigung
der Frau und hätten ſelbſt gegen einen weiblichen Reichs
kanzler nichts einzuwenden Heiterkeit Der Berliner Rektor
et en ſozialpolitiſchen Studentenverein aufgelöſt weil Frauen
Vorträge darin halten wollten in demſelben Augenblicke wo die
preußiſche Regierung den Frauen den Zutritt zu den Vorleſungen
der Univerſität geſtattete Wie hat der Herr Profeſſor dies vor
ſeiner Frau und ſeinen Töchtern verantworten können Hoffentlich
werden ſie ihm die Hölle ordentlich heiß gemacht haben Heiterkeit
Ein Arbeiterball wurde von der Polizei verboten weil Frauen
daran theilnahmen Das iſt doch das ſtärkſte Stück das man
ſich denken kann Alle Beſchränkungen auf dem Gebiete des
Vereinsweſens die den Frauen jetzt noch auferlegt ſind müſſen
beſeitigt werden Selbſt in Sachſen dürfen Frauen an Ver
ſammlungen theilnehmen da iſt es doch eine Schande daß

reußen ſo rückſtändig iſt Präſident Graf Balleſtrem rügt
den Ausdruck Wir ſind hier die Vertreter der Namenloſen
gegen die Namenträger die ſeit Jahrhunderten das Volk aus
gebeutet haben Weil den Junkern das heute nicht mehr ge
lingt daher nur kommt der Aerger des Herrn von Maſſow
Wenn wie Herr von Maſſaw wünſchte das rothe Meer die
Klappe zugemacht hätte würde es doch keinen Chriſtus gegeben
haben und Herr von Maſſow würde als Heide in ſeinen
urpreußiſchen Urwäldern ſitzen Heiterkeit Herr von Maſſow
warf uns Hauslnechtsmanieren vor aber ſein Auftreten hier
war weit eher ſo zu bezeichnen

Abg Dr Crüger freiſ Vkp begründet die Reſolution auf
Vorlegung einer Jnnungsſtatiſtik und polemiſirt gegen den Abg
Jakobskötter

Staatsſekretär Graf Poſadotoskhy bemerkt das er ſchon im
Oktober das reichsſtatiſtiſche Amt beauftragt habe die Jnnungs
verhältniſſe zu unterſuchen Auf Grund der hentigen Debatte
jedoch werde der bereits ausgeſtellte Fragebogen noch erweitert
werden Der Frage des internationalen Arbeitsamts ſtehe er
freundlich gegenüber und habe ſchon aus einem Fonds dem
internationalen Arbeitsamt in Baſel eine Unterſtützung an
gewieſen Beifall Die Regelung des Apothekerweſens iſt in
dalen es wird wahrſcheinlich die Prima Reife verlangt
verden
Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
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Am Miniſtertiſch v Podbielski u a
Das Haus nimmt zunächſt in dritter Leſung definitiv an

die Geſetzentwürfe betr Einführung einer Schonzeit für das
ſchottiſche Moorhuhn und betr Einführung einer neuen
Jagdord nung für die hohenzollernſchen Lande

Es folgt die Berathung des Antrags v Arnim u Gen
Die Staatsregierung zu erſuchen die Organiſation und

das Verfahren der General kommiſſion en auf folgenden
Grundlagen anderweitig zu geſtalten 1 Die General
kommiſſionen ſind den Oberpräſidenten in der Weiſe zu
unterſtellen daß letzteren ein maßgebender Einfluß auf den
Gang der Verhandlungen geſichert wird 2 Es iſt für die
Aufgaben auf dem Gebiete der Landeskultur der inneren
Koloniſation und der Landesmeliorationen eine Vermehrung
der meliorationstechniſchen Beamten bei den General
kommiſſionen je nach dem Anwachſen dieſer Aufgaben vor
zunehmen ſowie eine Mitwirkung gewählter Lalen in den
Kollegien vorzuſehen 3 Den unter Zuziehung von Laien
kollegigliſch auszubildenden Spezialkommiſſionen iſt eine
größere Selbſtändigkeit beizulegen und ihnen in möglichſt
weitem Umfange die auf mündliche Vehandlung zu treffende
Entſcheidung erſter Jnſtanz zu übertragen

Abg v Vockelberg Wir legen großen Werth darauf
daß den Generalkommiſſionen immer mehr ſtaatliche Aufgaben
übertragen werden Dazu rechnen wir vor allem die Landes
meliorationen und andere auf dem Gebiete der Landeskultur
liegende Aufgaben Weun den Generalkommiſſionen aber ſolche
ſtaatliche Aufgaben übertragen werden ſollen müſſen ſie auch
den Oberpräſidenten als den hauptſächlich in Betracht kommen
den Beamten zur Herbeiführung eines feſteren Zuſammenhangs
der Generalkommiſſionen mit der allgemeinen Landesverwaltung
vollſtändig unterſtellt werden Mit den wachſenden Aufgaben
muß eine Vermehrung der meliorationstechniſchen Beamten
Hand in Hand gehen Die Kommiſſionen haben jetzt zu wenig
Fühlung mit den in Betracht kommenden Bevölkerungsſchichten

arum wünſcht unſer Antrag eine Hinzuziehung des Laien
elements Redner der unter großer Unruhe des Hauſes ſpricht
iſt faſt völlig unverſtändlich

Miniſter v Podbielski Jch habe eine Umfrage an die
Generalkommiſſionen die Oberpräſidenten und an das Ober
landeskulturgericht gerichtet und es hat ſich herausgeſiellt daß
thatſächlich das Bedürfniß nach einer anderweitigen Organi
ſation der Generalkommiſſionen vorliegt aber über das Wie
der Organiſation ſind die Anſichten noch ſehr verſchieden Zu
nächſt müſſen wir uns klar werden was wir alles den General
kommiſſionen für neue Aufgaben übertragen ſollen ehe wir an
eine Neuorganiſation gehen Eine Zuziehung des Laienſür wünſchens

werth erachtet worden Am beſten verweiſen Sie jetzt den An
trag an eine Kommiſſion Dann werden wir die Sache genan
prüfen können

Abg Glatzel nl Die Stellung des Miniſters zu dem An
billigen Eine Reformbedürftigkeit der

Generalkommiſſionen erkenne auch ich an jedoch erſcheint mir
eine Unterſtellung derſelben unter die Oberpräſidenten bedenk
lich Den Gedanken bei der Reform das Hauptaugenmerk auf
die Spezialkommiſſionen zu legen kann ich nur billigen Wie
dieſe Spezialkommiſſionen im einzelnen zu geſtalten ſind wird
in der Kommiſſion unterſucht werden müſſen Sollte die
Reform in dem geplanten Sinne durchgeführt werden ſo wird
naturnothwendig die Folge ſein daß die Generalkommiſſionen
mehr techniſche Mitglieder bekommen Hoffentlich wird aus
dieſer Reorganiſation endlich etwas werden und etwas Gutes
dabei herauskommen Beifall

Abg Graf Strachwitz Ctr Die Organiſation der General
kommiſſion iſt zweifellos verbeſſerungsfähig Jhren erſten Auf
gaben haben die Generalkommiſſionen r wohl entſprochen
aber es ſind ihnen im Laufe der geeit ſo viel neue Kompetenzen

en worden daß eine Reorganiſation nöthig iſt es
ommt dabei hauptſächlich darauf an dem Laien Element eine

angemeſſene Vertretung in den Generalkommiſſionen zu geben
5 Frhr v Zedlitz frk Es freut mich daß die Regierung

das Bedürfniß einer Reorganiſation anerkannt hat ich hoſſe
daß ſie ſich in dieſem Winter nicht wie im vorigen Jahre den

e 4

Kommiſſionsverhandlungen fern halten wird Die General
kommiſſionen müſſen im engen Zuſammenhang mit dem all
gemeinen Behördenorganismus gebracht werden ſie dürfen
nicht als vollſtändige Sonderorganismen beſtehen bleiben Jch
beantrage ebenfalls Ueberweiſung an eine Kommiſſion

Abg Dr Crüger Bromberg fr Vp Es iſt g ſelbſt
verſtändlich daß wir uns zunächſt fragen müſſen Welche Auf
aben ſollen die Generalkommiſſionen zu erledigen haben

Danach muß ſich dann die Organiſation richten Wenn die
Kommiſſion die wir wählen werden ſo arbeiten wird werden
wir vielleicht zu einem Einverſtändniß kommen Jch habe
allerdings keine zu großen Hoffnungen würde es vielmehr für
das Beſte halten wenn die Regierüng eine Vorlage einbrächte
die denn die Grundlage unſerer Berathungen bildete Was
die neue Kommiſſionsberathung eigentlich ſoll weiß ich nicht
denn der iecbige Antrag deckt ſich mit dem Kommiſſionsbeſchluß
des vorigen Winters Wir haben aber gegen eine neue Köm
miſſionsverhandlung nichts einzuwenden zumal wir einige
Abänderungen wünſchten Punkt 1 muß beſtimmter gefaßt
werden damit man damit etwas anfangen kann Auf keinen
Fall ſind wir dafür zu haben daß in den Generalkommiſſionen
das rein agrariſche Element geſtärkt wird Nach unſerer Auf
faſſung kann die Materie nur im Wege der Geſetzgebung er
erledigt werden

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg Schmitz Centr und
Pohl fr Vg ſchließt die Debatte

Der Antrag wird einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern
überwieſen

Hierauf wird die Berathung des Etats der land wirth
h en Verwaltung beim Titel Miniſter fort

geſetzt

Abg Dippe ul Die Klagen über den Arbeitermangel auf
dem Lande ſind nicht S er geworden ſie haben ſich eher
noch etwas verſtärkt ie Schlüſſe die der Abg Goldſchmidt
geſtern aus der Einkommenſteuerſtatiſtik gezogen hat ſind nicht
beweiskräftig Während das Einkommen auf dem platten Lande
von Jahr zu Jahr geſtiegen iſt mit Ausnahme des Jahres
1893 iſt das Einkommen aus dem Grundbeſitz von 360 Millionen
im Jahre 1892 bis zum Jahr 1899 ſtändig geſunken und iſt
dann um ganze 9 Proz geſtiegen Der Kenner der Verhältniſſe
weiß woran das liegt Jedenfalls wird dieſe Steigerung nicht
anhalten Von einer ſtarken Erhöhung der Getreidezölle bin ich
auch kein Freund aber man muß doch die Dinge ſo anſehen
wie ſie ſind Die Landwirthe müſſen höhere Löhne zahlen
und um das zu können müſſen ſie höhere Einnahmen haben
Das Steigen des Bodenpreiſes wird bei uns nicht die Folgen
zeitigen wie in England Was der Abg Goldſchmidt aus der
Statiſtik der Viehproduktion ſchließt iſt nicht begründet die
Vermehrung des Viehſtandes iſt nicht nur abſolut ſondern auch
relativ vor ſich gegangen ſie hat mit der Zunahme der Be
völkerung Schritt gehalten Aus dieſem Grunde freue ich mich
über die Erklärung des Miniſters bezüglich der Grenzſperre
Dieſe Erklärung wird in den Kreiſen der Bauern große Be
friedigung erregen Jm Jntereſſe der Geſundung unſeres
Viehſtandes iſt es dringend geboten bei dem Auſſchließen der
Grenzen mit äußerſter Vorſicht zu verfahren

Abg Kittler frſ Vp Von einem Zoll auf Quebrachoholz
würden die deutſchen Schälwaldbeſitzer keinen Vortheil haben
wohl aber würde die deutſche Lederinduſtrie dadurch zu völliger
Bedeutungsloſigkeit herabſinken Schon jetzt hat unſere Leder
induſtrie ſchwer zu konkurriren namentlich mit Amerika wo die
Gerbſtoffe ſehr billig ſind Jch warne deshalb vor der Ein
führung eines Zolles auf Quebrachoholz der die Leder und
Schuhwagrenindiſſtrie ruiniren und niemandem nützen würde

Abg Movren Ctr Die Jntereſſen der heimiſchen
Bauern werden am beſten von uns wahrgenommen
dazu bedürfen wir nicht des Bundes der Landwirthe
Jmn allgemeinen Jntereſſe der Landwirthſchaft möchte ich
wünſchen daß der jetzt auch auf dem Lande überhand nehmenden
Vergnügungsſucht geſteuert wird die auch auf das Familien
leben ſchädigend einwirkt Eine nicht zu unterſchätzende Er
leichterung könnte der ſchwer um ihre Exiſtenz kämpfenden Land
wirthſchaft auch durch Milderungen der jetzigen Schul
bureaukratie geboten werden Man ſollte z B ſolche Kinder
die ſich ein ausreichendes Wiſſen erworben haben
entlaſſen auch wenn ſie noch nicht 14 Jahre alt ſind Wir
brauchen eine blühende Landwirthſchaft Hier auf dieſem Boden
wo märkiſche Vauern ſagten Wir ſind Bauern von geringem
Gut aber wir dienen unſerm Kurfürſten mit Leib und Plut
hier erinnere ich Sie an die geſchichtliche Entwicklung durch
die die Land wirthſchaft mit dem Vaterland verwachſen iſt
Beweiſen wir daß die Pflugſchar uns mindeſtens des gleichen
geſetzgeberiſchen Schutzes werth iſt wie die Couponſcheere
Beifall
Abg v Mendel Steinfels konſ Der Rückſtrom aufs Land

iſt nur eine vorübergehende Erſcheinung Sobald die in
duſtrielle Kriſis überwunden iſt werden wir wieder die frühere
Arbeiternoth auf dem Lande haben Man darf auch nicht über
ſehen daß die Jnduſtriearbeiter vielfach für Landarbeiten un
tauglich ſind Die Herren von der Linken weiſen mit Vorliebe
auf England hin obwohl dort ganz andere Verhältniſſe ſind
wie bei uns Der Gedanke die Landwirthſchaft ſei ein
überwundener Standpunkt iſt ein Gedankle der baar jederUeberlegung oder abſichtlich ausgeſprochen iſt um die Situation
zu verwiſchen Sehr richtig rechts Jch habe dem Miniſter
eine Reihe privater Wünſche und eine Reihe von Wünſchen
meiner Fraktion vorzulegen Privatim wünſche ich die
Errichtung eines Lehrſtuhls für Handelswiſſenſchaft an den
landwirthſchaftlichen Hochſchulen die Vermehrung der Winter
ſchulen im Oſten und eine größere Fürſorge für die Zucker
induſtrie Die Prämien die wir genießen dürfen nach Anſicht
meiner Freunde nicht aufgehoben werden Jm Namen meiner
an erſuche ich den Miniſter dafür zu ſorgen daß das
Fleiſchſchaugeſetz ſobald wie möglich in Kraft tritt die Aus
führungsbeſtimmungen müſſen ſobald wie möglich erlaſſen
werden Ebenſo nothwendig iſt ein Schlachtviehverſicherungs
eſetz Die Tuberkuloſe hat wieder weitere Fortſchritte gemacht

Jch erinnere an die Entdeckung von Robert Koch daß die
Rindertuberkuloſe und die menſchliche Tuberkuloſe nicht idenliſch
ſind So intereſſant dieſe Entdeckung iſt ſo ſteht ſie doch wiſſen
ſchaftlich noch nicht feſt Bei den Thieren kommen nur zwei
Arten von Tuberkuloſe die leicht zu diagnoſtizirende Miliar
tuberkuloſe und diejenige Form der Tuderkuloſe die nicht den
ganzen Körper ergreift Jm Kampfe gegen dieſe Tuberkuloſen
muß der Staat den Landwirthen helfen Das liegt im Jntereſſe
der Allgemeinheit Die Grenzſperren haben einen guten Erfolg
gezeitigt die Maul und Klauenſeuche dieſes nationale Unglück
tritt milder auf und iſt weniger verbreitet als früher An den
Vorſchriften über die Grenzſperre darf nichts geändert
werden wohl aber müſſen die Vorſchriften Oeſterreich

rer klarer gefaßt werden damit nicht von dort die
euchen eingeſchleppt werden Unſere Landwirthſchaft befindet

ich in einer ſchweren e Jhr zu helfenſt eine wichtige Aufgabe der ſich die Regierung nicht entziehen
kann Wir ſind der Regierung die trotz der Ungunſt der Zeit
das was möglich iſt gethan hat dankbar aber wir müſſen ſo
bald wieder beſſere Zeiten kommen weitere Hilſsmittel für die
Landwirthſchaft verlangen Beifall rechts

Abg Schmitz Düſſeldorf Ctr Das Anerbenrecht iſt ein
gutes Mittel um der Gefahr der Verſchuldung und Zerſplitte
rung des Grundbeſitzes entgegenzutreten Namentlich im Rhein
land hat das franzöſiſche Erbrecht den Grundbeſitz ſchwer ge
n t Die Erhaltung der Schälwaldungen iſt nöthig und

leicht durchführbar Die Mineralgerbung von der geſtern die
Rede war iſt für Schuhleder doch nicht anwendbar Allerdings

ndet et eine kleine Rückwanderung von Jnduſtriearbeitern
tatt aber die Leutenoth auf dem Lande wird dadurch nicht ge

mildert
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h weiter Abgg Wallenborn Cir undNach weiteren Bemerkungen der
Ctr wird die Debatte geſchloſſeno en kkte r wird bewilligt ebenſo eine Reihe

ter itel ohne Debattevehn Kehitel Generalkommiſſionen vertagt ſich das Haus

abend 11 Uhr Kleinere Vorlagen Fortſetzung der
des Etats der landwirthſchaftlichen Verwaltung und

einere Etats Schluß 4 Uhr

Ausland
Die holländiſche Friedensmiſſion

Die Friedensſchalmeien die geſtern und vorgeſtern von Eng
land ſo vernehmlich herübertönten klingen heute ſchon wieder
recht gedämpft nachdem man einigermaßen weiß in welcher
Richtung ſich die Bemühungen Hollands bewegt haben Daily
Mail erfährt vom Haag die holländiſche Regierung habe in
ihrer Note vorgeſchlagen eine Kommiſſion nach Süd
afrika zu ſchicken um den Burengeneralen die Hoffnungsloſig
keit ihrer Lage klar zu machen und direkt an ſie zu appelliren
namentlich mit Rückſicht auf die Ausſichtsloſigkeit einer euro
päiſchen Jntervention Die holländiſche Regierung erklärt keine
Autoriſation von den Mitgliedern der in Europa befindlichen
Burenregierung zu haben erſucht aber England um ſicheres
Geleit für die Kommiſſion auf Grund allgemeiner Humanität
Jhre Erlaubniß würde die engliſche Regierung weder an irgend
welche Bedingungen oder an die Eröffnung von Verhand
lungen binden noch die holländiſche Regierung zum Erfolg
der Miſſion verpflichten Die britiſche Regierung werde
wahrſcheinlich erklären daß ſie die holländiſche Re
gierung als nicht zur Vertretung der Buren berechtigt
anerkenne dürfte aber hinzufügen es ſei kein Grund vorhanden
der Kommiſſion ſicheres Geleit zu verweigern falls die
Militärbehörden nichts dagegen hätten Das Kabinet habe
bereits Kitchener telegraphiſch befragt und werde der
holländiſchen Regierung in ein bis zwei Tagen eine definitive
Antwort ertheilen Falls die Miſſion zuſtande komme werde
die holländiſche Regierung der britiſchen wahrſcheinlich die
Namen einiger Kommiſſionsmitglieder zur Billigung vorlegen
Miniſter Kuyper habe an der ablehnenden Haltung der
europäiſchen Burenführer verzweifelt und deshalb beſchloſſen
direkt an die kämpfenden Generale zu appelliren Die Buren
führer in Europa wüßten was vorgehe beſtritten aber jede
Verbindung damit um durch ein ihnen unwillkommenes Er
gebniß nicht gebunden zu werden

Auf eine Anfrage erklärte geſtern im Unterhaus der Erſte
Lord des Schatzes Balfour er könne nicht ſagen wann die
Schriftſtücke bezüglich der Mittheilung der nieder
ländiſchen Regierung in dem Bureau des Hanſes nieder
gelegt werden würden Er glaube die niederländiſche Re
gierung werde die engliſche Antwort erſt morgen erhalten es
ſei daher nicht möglich die Schriftſtücke in dieſer Woche vor
zulegen er hoffe aber daß dies in kürzeſter Zeit der Fall ſein
werde

Die geſtern veröfſentlichten Verluſt liſten melden daß be
Abrahamskraal in der Nähe von Koffyfontein am 28 Jan vom
Suſſex Regiment Oberſt Dumoulin und acht Mann ge
fallen und ſieben Mann verwundet ſind

Oeſterreich Ungarn
Bei der Landtags Ergänzungswahl im Land

gemeindebezirk Teplitz Dux Bilin wurde Wolf gewählt
Abg Schönerer kündigt eine Darſtellung der politiſchen

Differenzen mit Wolf an Schönerer hat die Ehrenmit
galied ſchaft des Vereins der Deutſchnationalen für Oeſter
P rit Wolf wieder zum Obmann gewählt wurde nieder
gelegt

Geſtern wurde in feierlicher Weiſe ein neues Wappen
ſchild an dem ruſſiſchen Konſulat angebracht Dem
Alte wohnten der Platzkommandant der Polizeidirektor und
eine Ehrenkompagnie bei

England
Gerald Valfour erklärte darauf der Handelsminiſter mache

ſorgfältige Studien über die Wirkung welche der deutſche
Zolltarif auf den engliſchen Handel haben werde

China
Zur Berathung über die Herabſetzung der fremden

Garniſonen im kommenden Frühjahr haben ſich nach einer
engliſchen Meldung aus Peking die Militärkommandanten Eng
lands Rußlands Frankreichs Japans Jtaliens und Oeſter
reichs am 25 d in Tientſin zu einer Konferenz verſammelt
Der deutſche Kommandant war nichterſchienen hatte
vielmehr brieflich mitgetheilt daß ſeiner Anſicht nach dieſe
Frage eine rein politiſche ſei zu deren Löſung die Militärkom
mandanten nicht befugt ſeien er habe in dieſer Angelegenheit

keinerlei Jnſtruktionen von ſeiner Regierung er
alten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
T Die Meldung daß der Prorektor der Univerſität Jena

ein Verbot der Menſuren erlaſſen und ein ſchärferes Ein
greifen der Gendarmerie ſelber bewirkt habe beſtätigt ſich wie
die Jenaiſche Ztg aus zuverläſſiger Quelle erfährt nicht

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
T Folgender Aufruf zu einer Ehrung derWittwe Friedrich Hebbel s iſt uns zugegangen Aus

Anlaß des 85jährigen Geburtstages der an Chriſtine Hebbel
kaiſerlichen und königlichen Hofſchauſpielerin a D in Wien ſoll
derſelben am Februar eine Ehrengabe überreicht werden
Zu dem Zweck iſt unter dem Vorſitz des Herrn Generalinten
dauten der königlichen Schauſpiele in Verlin Grafen Bolko
v Hochberg ein Köomitee zuſammengetreten welches an alle her
vorragenden Bühnenvorſtände in Deutſchland und Oeſterreich
eine Einladung ergehen ließ eine e zum Beſten

er geplanten Ehrengabe für Frau Hebbel welche der Friedrich
Hebbel Stiftung von dieſer überwieſen werden wird zu ver
anſtalten Es ſind bis heute 21 Bühnenvorſtände durch eine
s uſage dem Komitee beigetreten worunter auch die Direktionen
a Leſſing e und Berliner Theaters Die Genoſſen
Wwaſt deutſcher Bühnenangehöriger wird bei der Feier offiziell

treten ein Die Generäalintendanz der k k Hoſtheater in
t n hat ſich unter ehe des Direltors Schlenther
Bat des Oberregiſſeurs Adolf Hitler v Sonnenthal mit einem
é8 t von 1090 M an die Spitze des Unternehmens geſtelltet mit Beſtimmtheit zu erwarten daß durch die weiteren
n Kte der übrigen Theater die Friedrich Hebbel Stiftung
Lehe el welche im hre 1898 von der Wittwe des Dichters ins
deteg gerufen wur e und deren Kapital ſetzt etwa 16,000 M
erreiß die in dem Statut vorgeſehene Höhe von 30,000 M
für e wird um noch zu Lebzeiten der Frau Chriſtine Hebbel
wert dige Talente in Litteratur und Kunſt nutbar gemacht zu

en Beiträge von Privaten für die geplante Ehrengabe an

wehen er
Frau Chriſtine Hebbel oder direkt r die Friedri ebbelStiftung in Kiel f ch Hind ſehr erwüunſcht und willkommen und
bittet man hierüber an den Schriftführer des Komitees Herrn
Frga Schlömer in Hamburg 19 Mendelsſohnſtraße 25 Mit
theilung zu machen reſpektive dieſelben an die Kieler Bank in
Kiel einzuſenden

Gerichtsverhandlungen
Nürnberg 30 Jan Die Strafkammer verurtheilte denin Wien deſſen Nürnberger Rechtsanwalt Robert

Hahn wegen Unterſchlagung zu 9 Monaten Gefängniß

h wen m

Provinzialnachrichten
r Merſfeburg 30 Jan Exrnennung Herr Lehrer

Krelling der ſich um das Ja Turuweſen ſehr verdient
gemacht hat iſt zum Turn Jnſpektor der ſtädtiſchen Bürgerchulen zu Erfurt gewählt worden

E Dürrenberg 30 Jan 4 enfund Geſtern wurde
ier in der Saale der Leichnam eines vollſtändig bekleideten
annes aufgefunden der ſchon ſeit Wochen im Waſſer gelegen

muß da Haare und Fleiſchtheile zum Theil fehlten Jm
Laufe des Nachmittags fand die gerichtliche Aufhebung der

Leiche ſtatt doch konnte die Perſönlichkeit des Todten noch
nicht feſtgeſtellt werden Einige bei ihm gefundene Gegenſtände
werden zur Rekognoscirung der Leiche im hieſigen Amtsbureau
aufbewahrt

Weißenfels 30 Jan Arbeitsloſe Prüfung
Verein für Gejſund die Jn den letzten Wochen
ſind 126 Arbeitsloſe unter welchen ſich auch Saiſonarbeiter
befinden von der Stadt durch Ausführung von Nothſtands
arbeiten beſchäftigt worden wodurch bisher ein Koſtenaufwand
von 4300 M entſtanden iſt Es werden heute an weiteren
Mitteln zu dieſem Zweck 1500 M bewilligt Bei der heute
abgehaltenen Aufnahmeprüfung zur Präparande wurden von
73 Knaben 72 für fähig erachtet in dieſe Anſtalt aufgenommen
zu werden ſie werden nach hier bezw Merſeburg gewieſen
Der Verein für naturgemäße Geſundheitspflege hielt heute abend
ſeine Hauptverſammlung unter dem Vorſitz des Lehrers Kirſten
ab Er ſchließt ſein Geſchäftsjahr 1901 mit 645 Mitgliedern ab
Ein großes Verdienſt hat ſich der Verein mit der Einrichtung
von Schrebergärten erworben deren jetzt 166 vorhanden ſind

Weißenfels 30 Jan Abgeſtürzt Der 41 jährige Maler
Paul Kießlich ſtürzte geſtern nachmittag vom vierten Stockwerk
eines Neubaues in der Sauerſtraße wo er mit dem Anſtreichen
der Fenſterrahmen beſchaftigt war in den Hof herab und war
auf der Stelle todt L N

Freyburg 30 Jan Ernennung Bohrthurm
Für den Amtsbezirk Goſeck iſt an Stelle des ſteckbrieſlich ver
folgten Rittmeiſters a D Hartwig Rittergutspächter Bothe zu
Markröhlitz als Amtsvorſteher zu deſſen Stellvertreter Ritter
gutspächter Böcker zu Eulau ernannt worden Zwiſchen
Wennungen und Tröbsdorf iſt dicht an der Unſtrut ein großer
Bohrthurm errichtet worden

p Kolbitz 30 Jan Drei Wilddiebe die am Sonntag
den Waldwärter Becker in Möckern niedergeſtochen haben und
nach der That n ſind wurden von der Kriminalpolizei
ermittelt und hier feſtgenommen Zwei davon ſind vielfach vor
beſtrafte Menſchen

rg Teuchern 30 Jan Jugendliche Gauner Heute
wurde eine aus vier Schulknaben beſtehende Diebesbande
ermittelt die ſchon ſeit einer Reihe von Wochen vielſach Laden
diebſtähle ausführte und zwar hatte ſie ſich einen Buchbinder
laden zum ſtändigen Schauplatz ihrer Thaten auserſehen
Während der eine in den verlangten Vilderbogen c blätterte
mußte ein anderer die Taſchen füllen So ſind ihnen nach und
nach 26 Geldbörſen Radirgummis Bleiſtifte Haärbürſten uſw
in die Hände gefallen mit dieſen trieben ſie einen ſchwung
haften Handel unter den Schulkindern bis ſie heute die Ge
rechtigkeit ereilte

s Artern 29 Jan Zum Amtsrichter iſt Herr Gerichtsaſſeſſor Ehrenberg aus Halle a S ernannt worden g

Erfurt 30 Jan Von einem ſchweren Schickſals
ſchlage wurde die Familie des Eiſenbahnſekretärs Keßler in
Erfurt Straßburgerſtr 1 heimgeſucht Das einzige Kind ein
15 jähres Mädchen glitt im Fenſter des dritten Stockwerks aus
und ſtürzte hinab in den Hof Ohne wieder zum Bewußtſein
gelangt zu ſein ſtarb die Verunglückte geſtern infolge der ſchweren

Verletzungen L NErfurt 30 Jan Anſtellung Am Schullehrerſeminar
zu Reichenbach L iſt der Bürgerſchullehrer Schleiſing bisher
hier als ordentlicher Seminarlehrer angeſtellt worden

W Mühlhauſen 30 Jan Die Zahl der Arbeitsloſen
iſt auf 450 feſtgeſtellt worden worunter ſich 245 verheirathete
Perſonen mit 725 Kindern befinden Für die arbeitsloſen
Familienväter iſt eine Geldſammlung veranſtaltet worden

4 Heiligenſtadt 30 Jan Kirche contra Fiskus Ein
umfangreicher Prozeß der ſchon mehrere Jahre ſchwebt iſt
ſoeben in erſter Jnſtanz entſchieden worden Die Civilkammer
des Landgerichts hat die Klage der Altſtädter Kirchengemeinde
gegen den Fiskus wegen der zwiſchen dem Altſtädter Kirchhofe
und dem Gymngaſialgarten befindlichen zum Theil eingeſtürzten
d r mit Einſturz drohenden hohen Steinmäuer ab

gewieſen
Sb Magdeburg 30 Jan Steuerverhältniſſe Jm
Rechnungslahr 1902 werden hier vorausſichtlich mindeſtens
500,000 M durch Steuern mehr zu decken ſein als im Rechnungs
jahr 1901 wozu eine Erhöhung der Kommunalſteuerzuſchläge
nöthig iſt Dieſe dürfte mindeſtens 10 Proz zur Gemeinde
einkommenſteuer und 15 Proz zu den Realſteuern betragen

Schönebeck 31 Jan Abgeſtürzt Auf einem Neubau
in der Bahnhofſtraße ſtürzte der Zimmermann Kötz beim Ver
ſchalen der Decke aus dem dritten Stockwerk herab Außer
anderen ſchweren Verletzungen erlitt er einen Schädelbruch Er
liegt auf den Tod im hieſigen Krankenhaus darnieder

k Wittenberg 30 Jan Auf die Strümpfe geholfenhat die Armenverwallung einen armen Handwerksburſchen
der ſich durch Militärpaß als Matroſe Franz Detert aus Priltteſch
legitimirte und nach Matroſenart ſag an den Armen tätowirt
war er erhielt ein Paar Holzpantoffeln und ein Paar Strümpfe

etzt hat ſig nun herausgeſtellt daß dem Matroſen Franz
etert aus Pritteſch im vorigen Jahre in Kiel von dem ihm

fremden Maurer Paul Detert unbekannt woher ſeine Militär
papiere geſtohlen worden ſind

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Oberſtabsarzt a D
Dr Mahner M ohn s zu Erfurt bisher Regimentsarzt des Thar Feld
Art Reg Nr 19 der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem Eiſenbahn
Weichenſteller a D Langenhahn zu Bielen im Kreiſe Sangerhauſen disher
in Nordzauſen das Allgemeine Ehrenzeichen

Eiſenach 29 Jan ſZurückgezogene Spende Nach
einer Vekanntgabe des Heren Oberbürgermeiſter Dr v Fewſon
hat der Großherzog Wilhelm Ernſt die ſeit langer Zeit vom
verſtorbenen Großherzog Karl Alexander überwieſene Summe
von etwa 70 M zur Anſchaffung von Schulbüchern für arme
Kinder zurückgezogen

J Meiningen 30 Jan Erhebungen über den Stand der
Krduſtrie und beſonders über die in letzter Zeit erfolgten

rbeiterentlaſſungen in den Fabriken und gewerblichen Anlagen
des Herzogthums läßt die herzogliche Regierung jeht anſtellen

Leipziggedentch t 30 Jan Der König und die KöniginDienstag den 4 Febr abends zu einem bie an

7 dar in Ausſicht genommenen Aufenthalte nach Leipzig
zu egeben

Tharant 30 Jan Ein Kaiſer Geburtstags
Eſſen mit Hinderniſſen Saßen da die Herren in
würdiger Poſilur und ſchwarzem Frack vor der ſauber gedeckten
langen Tafel und hatten eben nachdem ſie Einblick in die Wein
karke genommen dem Ober ihre Wünſche zu erkennen ge

als ein leiſes Flüſtern durch die Reihen ging und der
laß wie ſeine Kravatte ausſehende Ganymed mit leeren Händen

wieder zurückkam Der böſe Gerichtsvollzieher hatte ſein An
denken an den Keller geklebt Guter Rath war theuer aber ein
Herr Amtsgerichtsrath erlöſte den Page des Weinkellers aus

l Banne ſo de der funkelnde Wein nicht mangelte Aller
ings mußte der Wirth mit langer Naſe ren denn der

Erlös kam den Gläubigern zu gute die mit dem Geſchäft zu
frieden ſein dürffen da der geſammte Vorrath aufgebraucht
wurde ja der Durſt und die patriotiſche Begeiſterung ver
langten ſogar noch nach mehr, ſo daß aus einer benachbarten
Wirthſchaft noch einige Vatterien angefahren werden mußten
e

Dem Domänenpächter Falkenhagen der ſich bekanntlich imUnterſuchungsgefängniſſe zu Hannover in Haft befindet iſt
nunmehr die Anklage zugeſtellt worden Jn Springe beabſichtigt
man an der Stelle im Sanupark wo der Landrath v Bennigſen

errichten
halten

Warum Schwab nach Berlin kam Ein Londoner Finanzblatt
behauptet daß der amerikaniſche Stahlkönig Schwab nicht
zur Erholung nach Berlin gekommen ſei ſondern infolge einer
Einladung des ſchleſiſchen Eiſenhüttenbeſitzers Fürſten Henckel
von Donersmarck Nach Erledigung der geſchäftlichen Unter
redungen habe Fürſt e von Donnersmarck Herrn Schwab
zu einem intimen Diner eingeladen an dem nur noch Fürſt
Herbert Bismarck Feldmarſchall Graf Walderſee und der öſter
reichiſche Botſchafter v Szögyenyi theilnahmen

Die Oelkuchenmühle von Karl Rambke in Hamburg brannte
geſtern nebſt bedentenden Lagervorräthen nieder Der Schaden
ſoll mehrere Hunderttaufende betragen

In eine Latvine gerathen Beim Skilauf auf dem Feldberg
bei Freiburg i Br wurden vorgeſtern abend drei Schnee
ſchnhläufer beim Felſenweg durch eine Lawine überraſcht Zwei
konnten ſich retten während der 25jährige Dr Otto Scheller
aus Kattowitz der hier ſtudirt hatte unter dem Schuee be
graben iſt Trotz eifrigſter Nachgrabung beſonders von Mann
ſchaften des hieſigen Jnfanterie Regiments iſt der verunglückte
junge Mann bis jetzt nicht gefunden worden

Selbſtmord eines Soldaten Ein Soldat des Marburger
Jäger Bataillons beging geſtern aus Furcht vor Strafe Selbſt
mord indem er ſich nahe dem Bahnhofe auf die Gleiſe legte
und ſich von einem Zuge überfahren ließ

Luſtuord Auf dem Heimweg vom Tanze wurde vorgeſtern
die Magd Marie in Weißenohe Oberfranken überfallen ver
gewaltigt und erdroſſelt Als der That verdächtig iſt der Sohn
des Dienſtherrn der Getödteten verhaftet worden

Eiſenbahnunfall Amtlich wird aus Mainz e Vor
geſtern abend 10 Uhr fuhr im Güterbahnhof Biſchofsheim der
von Frankfurt a M einfahrende Güterzug Nr 5091 einer
Rangirabtheilung in die Flanke Die Lokomotive und der Pack
wagen des Güterzuges ſowie 10 Güterwagen entgleiſten Vom
Perſonal iſt niemand verletzt der Materialſchaden iſt nicht un
erheblich die Unterſuchung iſt eingeleitet

Hochwaſſer Der Rhein und ſeine Nebenflüſſe ſteigen be
trächtlich Der Pegel in Köln zeigte geſtern vormittag 2,93
das Waſſer iſt feit vorgeſtern um 50 em gewachſen Die
Moſel bei Trier iſt um 1,67 m geſtiegen vom Oberrhein
wird weiteres Steigen gemeldet Auch die Warthe ſteigt
und hat bei Poſen geſtern die Höhe von 2,66 m erreicht Die
beiden Ueberfälle ſind bereits überfluthet

Verbranut Zu Gaſſing in Böhmen brannte geſtern der
Ortsgaſthof nieder wobei der Beſitzer und ſeine Wirthſchafterin
in den Flammen den Tod fanden

Begnadigung Die Begnadigungskommiſſion des franzöſiſchen
Juſtizminiſteriums hat einſtimmig dafür ausgeſprochen dentPriſidenten der Republik die Begnadigung des wegen Ermordung

ſeiner fünf Kinder in St Etienne zum Tode verurtheilten
Bauern Brierre zu en Seine Todesſtrafe wird dem
w ſicher in lebenslängliche Zwangsarbeit umgewandelt
werden

Durft im Rothen Meere Aus dem Bericht den der Kapitän
des deutſchen Reichspoſtdampfers Hamburg an die Direktion
der Hamburg Amerika Linie über ſeine letzte Ausreiſe nach Oſt
aſien ſandte entnehmen wir das nachſtehende Erlebniß JmRothen Meere herrſchten ſteife bis ſtürmiſche Südweſtwinde

Am 3 Januar morgens Uhr bemerkte ich in der Straße
von Abuail auf dem gut enmaſt der türkiſchen Militärſtation
das Signal gehißt Verſchmachten wegen Mangel an WaſſerJch ſeß das Signal hiſſen Senden Sie ein Boot Da ich
jedoch bemerkte daß hohe Brandung ſtand und am Lande
keinerlei Anſtalten getroffen wurden ſchickte ich den I der
mit vier gefüllten Waſſerfäſſern im Boot an Land Die
Landung derſelben gelang gut trotz der Brandung

Sport
Braunſchweig 30 Jan Die Meiſterſchaften des

deutſchen Eislauf Verbandes die bereits am 18 und
19 Januar ſtattfinden ſollten aber wegen der warmen Witterung
verſchoben werden mußten ſollen nun natürlich wenn der
Wettergott es geſtattet am 8 und 9 Februar hier zum Aus
trag kommen Die SchnelllaufMeiſterſchaft die über die
Strecken von 509 1500 und 5000 m geht wird u a von Th
Chriſtiani vom Eislauf Verein Berlin der im vorigen Winter
das Juniorenlaufen in Hamburg überlegen gewann und von
K Raspe ebenfalls vom Eislauf Verein Berlin beſtritten
werden Der vorjährige Meiſter Lauenburg Hamburg wird
ſeinen Titel vertheidigen dürfte aber beſonders gegen Chriſtiani
auf der 5000 m Strecke keinen leichten Stand haben Auch bei
der Kunſtlauf Meiſterſchaft wird Verlin vertreten ſein Zeuger
München der ſie in den beiden letzten Jahren gewann iſt in
folge einer ſchweren Erkrankung am Starten verhindert

Letzte Telegramme

Hamburg 31 Jan Der Sträfling Sturm der im Som
mer vorigen Jahres aus der Strafanſtalt zu Glückſtadt ent
ſpru ugen war und nach ſeiner Flucht in Holſtein zahlreiche
Diebſtähle beging wurde geſtern abend in Altona verhaftet
wobei er auf die Polizeibeamten fünfmal mit dem Re
volver ſchoß

Bielefeld 31 Jan Geſtern abend gegen 7 Uhr brach in der
Neuſtädter Kirche auf unaufgeklärte Weiſe Feuer aus des
die herrliche Orgel bis auf den Grund zerſtörte

Wien 31 Jan Der Mörder des Trödlers Keßler iſt
verhaftet worden Es iſt ein gewiſſer Waboril der von der
Polizei bei Prachatitz feſtgenommen wurde wohin er ſich mit
ſeiner ihm vor 8 Tagen angetrauten Frau begeben hatte

Madrid 31 Jan Die Kammer lehnte mit 142 gegen 34
Stimmen den Antrag ab dem Finanzminiſter die Miß
billigung des Hauſes auszuſprechen weil er keinen Kredit mit
Rückſicht auf die Heuſchreckenplage beantragt habe wo

Man hofft die Erlaubniß der Behörde dazu zu er

durch der Süden Spaniens bedroht ſei

den tödtlichen Schuß bei dem Duell erhielt einen Denkſtein zu



t

Wetter Ynusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

J Febrnar Milde wolkig theils heiter Strichwelſe
Niederſchlag Skark windig

2 Februar Feuchtkalt Niederſchläge Slurmwarnung
Metereologiſche Station zu Halle

cm

30 Januar 31 Januar9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min irg

Barometer Millimeler 767,2 7737Thermomeler Celſins 6Rel Fenchtigkeit F r 929ind N R 1r 95Maximum der Temperatur am 30 Jannar 22 CViinimum in der Nacht vom 30 Jannar zum 31 Jannar 3,12 0
Riederſchläge am 31 Jannar 7 Uhr morgens 0,0 w

h

Iiandel, Gewerbe und Verkehr
Halle 31 Jan Die Firma G Schwetschke scher

Verlag verbunden mit der Gebauer Schwetschke schen Buch
druckerei und Schriftgiesserei ist in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt worden

Köln 30 Jan Hiesigen Blättern zufolge haben die in den
letzten Tagen hier gepflogenen Berathungen der Vertreter von
40 Feinblechwalzwerken aus Rheinland unä Westfalen
Süddeutschland und Oberschlesien mit dem Ergebniss geendet
dass sümmtliche anwesenden Vertreter sich verpflichteten dem
geplanten Deutschen FPeinblechverbande beizutreten
Einige kleinere Werke stäünden noch zurück indess könne das
Syndikat als gesichert angesehen werden

Die Zuckerfabrik Körbisdorf schloss am 16 an ihren
Betrieb verarbeitet sind 1,169 490 Centner Rüben gegen 1,9409 350 Centner
im Vorjnhre Der Zuckergehalt der Rüben betrug 14,71 Proz gegen
15,24 Proz im Vorjahre

Buenvos Alrses 29 an Goldagio 135,49
Rio de Jnnetro 29 Dez Wedel auf London 112

Sohlachtviehmnrkt im städtisehen Viehlkofe zu Halle
Am 39 Jan 1901

r

Preise 50 Kg a Lebend b Schluchtgewieht

anlgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver s
a b I a v J a b kauft

55 Rinder 55davon 4 Ochsen S 32 30 I 47 Fürsen 32 3 28 73i Kühe 31 29 27 3113 Bullen 32 30 2865 Kälber 40 38 359 24 Unmmel Sehake 6 s 1145 Schweine 65 63 60o l45Geselräſtsgang fott Gesammt Aunktrieb dieser Woche
859 Rinder davon 120Ochsen 8 Färsen 61 Kühe 18 Bullen 68 Kälber
4 Schafe 274 Land Schweine zusammen 495 Schblachtthiere

8Schlaehtviehmarkt Ieipzig 30 Jan 41urktproise für 50 kg
61 Alark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 156 Rinder und zwar 31 Ochsen 9 Kualben 66 Kühe
55 Rullen 828 Kalber 229 Stück Schafrieh 1237 Schweine und zwar
1237 deutache aus UVngarn zusammen 2455 Thiere

Ochsen 1 h ausgemästst e2 junge tfleischige nicht ausgemästete 63
3 müässig genührte junge gut genührte ältere 57
t gering genährte jeden Alters 50

Kalbeo 1 vollſleischige ausgemüästete Kalboen 65
a Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kihe 62

3 ältere ausgemüästoete Kihe e 564 mässig genährte Kühe und Kalben e 595 gering genäührte Kühe und Kalben e 46
Sullen 1 vollſleisehige höchsten Schlachtwerthes 61

2 müssig genährte jüngere u genührte ältere 57
3 gering genährte e 7 4 ad e g 7 a 52

Kälber 1 feinste Alast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 43
3 geringe Saugkülber 364 ältere gering genährte Fresser

ehe Igstlümmer und jüngere Masthammel 32
2 kltere MAasthamme l
3 mässig genührte Iammelu Schafe Alerzschafe

Sahbweine 1 volllleischige der feneren 662 tleisehige 633 gering entwickelte sowie Sauen und EBber 57

Geschältsgang in Rindern Kälbern und Schaffen gut in Schweinen kflott
Verkauf 133 Kinder und zwar 22 Ochsen 9 Kalbego 59 Kühe 42 Bullen
628 Kälher 217,Sehale 1128 Schweine

Getreide Mühlen EDrzeugnisss u s W
New Vork 30 Jan Telegr Rother Winterwelzens

loco 879 Vorige Notirung 88 Jan März 84 84
MIni 84 84 Juli 83 84 Mais Jan 677, 67 Mai 677,8

67 Juli 67 667/, Alehl 290 2,90 Getreidefrnecht 1 7/,
Chicnag o 30 Jan Telegr W izen 9 auar 75 75DIai 78 787,, Mai e Januar 60 593,,
Hamn burg 33 Jan Weiren loco ſest loco holsteinischer

172 177 Laplata 136 142 Koggen loco fest südrussischer ſest
cit Hamburg 106 14 do loeo 109 115 meoklenburgischor 144 159
Hafer fest Gerste fest

Be rlin 70 Jan Frühmarkt Amtl Notirungen Weizenloeo märk 172 174 ab Bahn Mai 170 75 171,00 Juli 171 171,50
bis 171 Roggen loco märk 144,55 145,50 ab Bahn Gerste
Ceichte inländ Futtergerste 131 135 do schwere 136 45 alles frei
Wagen und ab Bahn do russische 128 135 frei Wagen Hafer
Mürk meckl u jomm fein 163 171 do preuss mittel 158 162
do posener und schles mittel 158 162 do gering 154 157 alles frei
Wagen und ab Bahn Erbsen Inländ Futterwaare 169 181
do russische 162 281 Weizenmehl 0 loco 21,53 24,90
Roggenmehl Nr O u 1 18,75 19,85 per Mai 19,25 Weizen
Kleie grobe 9,69 2,99 do fein 9,29 9,60 Roggenkleie 9,60
bis 19,09

ai KoggenMai
Antwerpen 30 Jan

kest Gerste steigend

30 Jan Weizen auf Termine geschöſtslos März
loco an Termine ruhig Mürz 1258

Weizen fest Roggen steigend Hakeor

Zucker
Paris 30 Jan Schluss Rohzucker ruhig 689 neue Conditionen

38 A 182 Weieser Zucker behauptet Nr 3 per 199 kg Jan 2158
Febr 212 Mai Aug 2224 Okt Jan 23 2

I ondeon 39 Jan v Javazucker loco 8 nom Rüben Rohzucker
loco 6 h 9/2 d Stetig

Kaffee
Hnamburg 30 Jan Kalklee ruhig Umzatz 2590 Sack
Hamburg 32 Jan Vormitiag bericht Good averuge Santos

Febr 30,00 God März 20,25 Gd Ani 35,00 Gd Sep 32,25 Ca
Behauptet

amburg 30 Jan abends 6 Uhr Kalkee good avernge Santos
Jan Gd per März 20,75 Gd Mai 31,25 Gd, Sept 32,59 Gd
Behauptet

Amsterdam 39 Jan Java Kakkee good ordinary 35,00
Havre 39 Jan Schliashbericht Hericht der IInmburgor FirmsPeimann Ziegler u Co Kaflee good average Santos per Jan 38,75

per März 37,25 per Aal 38,00 Sept 39,60 Unrege müässig

Petroleum
30 Jan Petroleum

Antwoeorpen 30 Jan Fchlussberleht
loco 17,60 ar u ir por Jan 17,50 Br perper März 17,75 Br Fest

New Vork 30 Jan

Hamburg ruhbig sSlandard vwhlte loco6,70 Br
Bakkinirtes r wels

17Febr 17,75 Br

Telegr Fotroleum Standard white in

o Eork 7,20 do in Philadelphia 7,15 do Rotinod 8,30 in Cares
Jlo Orodii Balanoes ad O City 15

Spiritag
Hamburg 30 Jan Spiritns etill Jan 14 13 O Jan Fobr

14 135 Febr März 14 13 GParis 29 Jan Sehlussbericht Spiritus ruhig Jan 26,50
Febr 27,00 März April 27,50 Mai Aug 28,75

Oolsaaton, Oelo TFottwaaren
New PVork 30 Jan Telexr Schmalz Western atoam 9,67

9,70 do Rohe und Hrothers 9,90 9 85
Hamburg 30 Jan Rüböl unverzolli ruhig loco 57 00
Hremon 30 Jaa Schmalz höher Wilcox in Tuba und Firkins

472 Plg andere Mnrkon in Doppeleimern 48 Plg Speck fest
Short oloar middling looo Pfg Janvar Abladung 45

Paris 20 Jan Schlussherichi Kühböl behauptot Jap 62,25
Febr 62 25 März April 62,50 Mai Aug 62,750

Anitwerpen 39 Jan Schmalsz per Jan 114,75
Wolle Baum wolle

r 30 Jan Baum wolle Statig Opplane alddl locog

London 35 Jan Wollaunktion Thälig Tendenz sehr fest
Bradford 30 Jan Wolle fest und theurer jecloch Käufer ab

wartend in Erwartung starker Zufuhren aus Australien Englische
Wolle sh höher

Liverpount 33 Jan Banmwolle 7000 davon
Sletig Jan 429 4

für Spekulation und Export 500 B Stetig
Amoerikan good ordinary Hieferungen

Verkäuferpreis Jan Febr 4 do Febr März 428, do Mürz April
422 do April Mai 425 Küänferpreis Alai Juni 42 do Juni Juli
4 4 Verkäuferprefs Juli Ang 429 do Aug Sept 4bis 42 do Fept Okt a d Käuferpreis

Motalle
London 30 Jan Chlll Kupfer 4 Iatrl 3 Mon 55 IairI

Hremen

Umeatt

AMlxeod

Olasgow 30 Jan
Ampterdam 80 Jan

Sehluss
Farrante 48 eh 10 Middelb 44 h 2

Rohsieeg

Banoarinu 63
Mixed am

Wagareratände bedeutet äder unter Null

Artorn Brückenpegol
Woeiasentolz Oberpexgol

do Unterpexol
IE

do Unlorpegol
Bernburg
Knlbe Oborpegel

do Unmerpegel

Saale und V Feier27
natraut

29 Jan 30 Jan 1,302,68 2,7934 a 3,402,70 7 2,7192 2,877 45 7 2,352,92 1,962 32 2,14 c

II

1

Der Wasserstand von Trotha befindet zich im Abendblatte

Glasgow 39 Jan Vorm 11 Uhr 5 Alin Roheleoen
aumberse warrants träge 43 sh 1112 d per Kasse sh d p Jan

Oppeln Portl Cem

Siemens Ialske Il0 146 80b20
Berlin Wechsel 312 Iomb 412 Stettiner Cham Didier 25 259 50b620

Amsterd 3 Brüssol 3 Wien 5 Sudenburg Aaschin 0
Petersb 5 l ond on 32 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 185 80b20

Vereinsbrauerei Artern 7 1104,00620
Dentsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 159 75626

Wittener Guss 20 1172,50b2
81,756Wilhelmshütte conv 0

134,80b20

Barmer Stadtanſeihe 312 98,600
Zuekerlabr Franustadt 18Berliner Stadt Obl 312 99,90626

do do i692 u 99,90Maxdeburger St Anl 3/2 98,656 Dentsche Bisenb Prior Oblig
do do neue 4 Dortm GrouauPr gut TWestpr Prov Anl Ostprouss Südhbahn 4Bad Stants Eis Anl 3 7e n r er Dentsche Risenb St Priorzrnunschiw 20 Thlr I 99b2 I rauhKöln Aind Pr Anih 31/2 153,00b2 Hrostatt Warachnu 87 00b20

Dortmund Gronnn E 2 161,60b
Anrienb bllawknaw 54 111,90b
Ostpreuss Südbahn 5

Ilamb 50 Thlr I oose 3 133,29b2
Meininger 7 I oose 47 28 10b2
Oldenb 40 Tulr lose s 130,750

Ausländische Fonäs Fisenb Prior Obligationen

7

10 135 00 o do

do S 46 190 uk 1905
do alte u con

Hann Bod Pf uk 1904
do dodo o IIdo do IV VILeipz Hyp B VII 1908
do do Fdo do VIII IXſein H convdo Serie II

do unkdb bis 1905
clo unkdb bis 1907
do in VIdo Em VII unk b 1906
do Präm Pfdbr
Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903
Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk
do IX Z 191 6 uK
do XI XII 1909 u
do II III 1906 uk

Bosensche
P C Pfd 1 II rz 110
do III V u VI vz 100do XIII rz 100
do XIV ukb 1905do XV ukv 1904

r al Fis Obl St gar 3 64,0067Argent Goldzanl S u 62 9062 do Alittolmeerb Litr 499900

do innere do 4 17 Cror 4Barieotin 100 1 ire noso 17,60bz ILemberg Czernowitz
Bukar Stadt An 1384 1 e rrnere ar z u

Be o /2 9 do Argünzungsncuien Geidcam 869 a Gol PrChinegisehe S An 102,006 Oesterr Ioknlbahn 499,40b20
do on so 6 1606,00b z do Nordwestbahn 5 1108 80526
4o0 yä kleine 6 105,00b Sücdöster Bahn ILomb 3 68 80
do v 1896 o 99,00b204 do Obligationen 5 103 60bzB
a v 1898 4i/2 89 1062 Ung Nordostb Gold O 42Egyvpitiche vri Am do Eisenb Silb A 412 102 10b20

o de l öu i garehe Wosl Woronesech Obl T15 Frärnehh äe 7äe Ciark As Ob 89 4
do kons Goldrente 31 82026 i i Woron 36 700 243 80 a Mlosco Kiew Woron 70b2e 38 Gobbos Kursk 7Lissabon Stadtan 18861 4 72 10b6 Mosco Rjüsan 4 100 50

do do 4753 1066 3i ive I noge 17,00ba6Orel Griüsi 1889 10b26Merirnet Aue en rndo à 20 5 89 00b2 Bjüsan Uralsk gar uKd

ats 3 b 1909 4 It r 4 1147 5362 Bjaschk Mlorezansk 5 98 75b26
Rumäa Anleihe 1891 82 30b26 h 98,7 Ob
do do mitilere 70b2 rdo do kleines 4 83,70b2 ranskaikasische

Russ Gold R 1s81 37 Waigghau Wiengr r 75
do Orient Anl II 4 r eru e III 4 WMadikawekas Oblig 4do Nicolai Ohlig 4 100,2062 90 unkdb b 1506 4 98,706
do Hoden Kredit 6 117,600 Manitoba ra 1933 Ah
do 35 do gar 3,6 95 00 b Northern Pne I b 1921 4Russ Pram Anl Wo 5 467,00 do Prek 4 I102 o0b20

äo do 1866 5 369 50026 r g en Lion 3 24 00020Sehwed St Anl 1886 912 98 e 8 t J 1931 6
do do 1890 2/2 99 3060 e edo IIyp Pftdbr 1878 100 900 Central Paciſie 5 7

Türkiselie Anleihe P 125,300 Anmmtoſ T 2010 M 5 101 25620
do Admivist 5 100 19626 II 2640 b 5 102 005do 400 Prea TLoose 108 5062 Mönche G 0 3 658,00b
zarische Gold A 41/2 103 300 0 1n 28 /2103 orlug Eizenb O 1880 3 68,000
h t S R 7 Eisenbahn Stamm AltienIndustrie Aktien

A G f Anilinfabr T 228 ooc ehen Hustrieht 772 125 00 a
Admiralsgarten Bad 5 86,256 e i zAnnaburger Steingut 5 79 250 i nlberst Hlankenb 105 50b26
Archimedes 10 172,00620 Aurusliupl kv Westb 4
zraunschweiger Jute 10 I158 00bBerl Anh 16 189 25 Aus an Biaenb Stamm n

Berliner Bockbrauerei 19 146 50b26 Stamm Prior Aktien
do Brauerei Königst 5 98 80b20 Aussig Teplitz 15
do Union Gratweil 1106 00 b Böähnnsehe Nordbabn 723

31/3 Landrentenbr

DIv
15 Aussig Tepl 500
7 Böhm Nordbahn

an 37,50620

n Uhr Oréènstein Koppel VIBei liner BBön e Rhein Cham u s 8/2 85 00b20Dents H B Pa VI 2
vom 30 Januar Sangerhäuser Alasch 222 219,0062 do W Ia conv

Saxonia Cement 12 97,00b26 do X unkädb 1908
Ergänzung zu den tolegr Schüfſer u Walecker o 651,00b20 do XI u XII 1920

Meidungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement 13 150,50b26 a mb 25 310 unk 1925
Schwartzkopff 1192,00b20 o unk bis 1900Bank Disconto Siemens Glas Industr 18 240 00b26 do S 330 unk 908 31

37,50b20
99 7562

99 72020

100,00
100 50 h

100,25620
99,40 b

/2 94 10
3/2 94 10b20
3/2 94 10bel
324 94 60b26

7 92 506

099,50b20
3/2 93,506

100,000
100 000

32 94 6020
F 190,00 a

32 95 60 b
3/2 95 00b
4 100,0020
4 100 50 b
4 130 00b20
4097,75
4 97,75h26

e

32 98,700
66 179
85 40b20

80,90b
102,906
113,256
107 500
100 25b26
100 25620

3/2 95 00 h

do XVIII ukb 1910
o X wib 1911 101 00b26

190 75 b

Moldänn Igrer Eger Blhbso
an FalWVaehe

m vJvJ J W0 mPW wövqueè AU üÖÜüHöWhö 7 rn 7BRudweils 29 0 11 1 rorgau 35 2,10 121
Prax 0,42 70 Wittenberg 2,86 14Junghunzlan 0,76 6 Kozaian 1 2,59 37 eaun Cat m 3 s 15 2lardublte 0,50 14 Wegileburg 4 268 16 uBrandels 9,93 2 PTangermündo l 43,7öf 9
Melnik 0,56 15 Wlienherge 49 4oitmerliz C,68 10 Dbömliz Pex 29 2,97
Ausaig 30 4 9,95 12 EAauenhurg 59 24 1Droacion 371 11

Aussig 30 Jan Von den oberen Plätren werden 6em Fall ge
meldot HHeutige Fahrliefe Zoll östorr Alasz Fracoht nach Magde
burg

105,50620 D Grundsch Obl fre Z Bergwerks u Rütten CGres
Aplorhee l 6 91 266Aarenberg Bergwerk 50 531 250
Baroper Walzwerk O 105 25620
Berzelius 1 385,00b20Bismarckhütte lConcordia BRergwerk 29

2 223,50 30
270,75620

Consolidat Bergw G 30 294,50b2
Consol Marie
Duxer Kohlen kon 15
Gelsenkirch Gussstah
IIarzerEisenw I it A B
Inowrazl Steinsalzbl
Eattowitzer

4 82,50h2
165,00

2 119 2520
2 34 006b2
4/2 112,5020

14, 105,5029
Königin MAarienhütte 52 38,00
Leopoldsgr Edderitz 7 95 50020
Lvuise Tiefbau konv 2 51,60620
do do St Pr 6 94,892Magdeburg Bergwerk 107/3 419 50b2

Marienhütte Kotzengu 6 76 00
AMend Schwert St Pr 4 93,10530
Niederl Kohlen 12 122,90b20
Rhein Stahlw Lit C 16 155,7516Schlesisch Zinkhütten 22 308 7562
Stadtberger Hütte 12 143,50b2
Wurm Levier ZS312 119,756b20
Ovlig v Industr u Bergw Ges
Allg Flektr Geselisoh
Aschatffenb Papierf 42
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Elektr Licht u Kraft
anlagen unk 05

Gr Berl Pferdehb I u II
Hamb Packetfahrt
Fr KrupprObl
Laurahütte
Naphta Obligationen

C 100 75625
1

4 100,256

41/2 107,30b2
5

4/2 100,00b20
31/2 98 900
4 102,006
4 101,50b23
31/2 94,50b2
4/2 97 40b20

660 95,200

ERisenb Stamm Akt Div
kl 294,00be6

130,000
14 Buschtiehrad Lit A 254,50B

3/2 do do

Pr Centrb Pfdbr 1900 101,80 Norädeutscher Lloyd 4do do 186 31/2 95,20 u Oberschl Fisen Ind 468,506
do do 1906 95 29b20 v Tiele Winkler 4 103,903

Pr Hp A B 4 an J kr 500 Zeitzer Eisengiessoreol 4 I
do do 45 Apr O 84 T ardo o sie Jän J u 77 000n0 Bank Aktien
do do 3 Apr O 76 506 Bank d Berl Kassenv 81/2 145 500Pr Pläbr B u 19051 312 94 506 Berg Märk B i Elbt 8/2 146,90

do XVIII ukdb 1908 3/2 94 50620 Börsen Handels verein 6 102 00b20
do XIX ukdb 1909 1100 50226 b Goth Kredit Ges 9, 85 256
do XX u XXI uk 1910 2, 100 75620 Cöln W u Komm 52 91,00b260
do Kleinb Obl P 1904 212 94 o aniger Privatbank
do b 1908 4 100 00br6Heutsche Grundschulä
do Commi Obl b 1907 32 96,755 do Effekt B Habn 104 C0b20
do do Em II unk 19101 108 100 o IIypoth B Berl 67/2 115 25620
h W Bder I III V Dresdener Bankverein 8 105 25020

ukb b 1905 2, 100 00b26Eesener Kredit 8/2 142 0020
II u IV b 1901 32 24,00 Gothaer Privatbanic 7 123 500

akdb 1908 3/2 94,2060 do Grundkredithb 7 125 00120
VII unkdb 1908 100,10 a Hamburg Hypatn B 8 150,006VIII ukdb 1910 100,70b20Königsberg ereinsb 61/2 111,606

sächsische 103,005 Leipziger Bank fr Z 2,00120do 2 98,20b2 übecker Kommerzb 72/3 127,500
do 88 50b2 Magdeburger Privatb 4 89,00bWestpr ritt I I B 33/2 Nordd Grund Kredit 5 92,25b20
Pommersche 1103 50b20 Pomm Hyp Bk 7 17,6050

S Posensche 4 103 50626 Pr Hyp B Spielb 11 20b2
g Preussische 1103 50h26 Preuss Pfandbr B 7 117,82620ehe 4 1108 39626 Rheinische Bank 4 442,500260

Sohlosischoe 4 Wilhelma Mod Allg U 162/3
Lelpziger Börse 30 Januar

2 A Zt M3 Sachs Rent Anl 2323 90,50bB4 Manszf Gew 1882 101,255
3 do 1000 20 50bB4 do 1879 101,256do 500 90 506 4 do Em 1375 101,250

Thlr 3/2Stadtobl 1884konv 100,706
0/0 Staatsanl 1855 100 95,506 31/2 do 1876konv 100,700

31/2 do 67 Kkv 400 500 101 20B 3/2 Altb Laudohblig 1000 99,860
500 99 856

52 eipz Plelctr Werke 111,600
3 do0 elektr Strassb W 7

do Gr elektr Strassb 148 00br0
0 do Bierbr Riebeck 208 006

E

Brsl Fisenb Linke 14,2 191 5062 Galiz Karl Ludw 56 do do BBreslauer Gelwerhe 3/2 68 106 e 7 Galiz Kigludw B r o odo Strassenbahn 3 178 00 Kaschau Oderberg 4 7 Urnz Köflach 121,000 0 o MMalzk chkeud
Cement Bau Ges Berl fr 7 204,600 Kronpr Rud St Sen 4 o9,100 234 Alarienburg MAllawua 66,256 90 Wollkämmeuei 880 00b20
Charlottb Wasserwerk 2 Lemberg Crernowitz Div Bisenbe St AKt is e e n 200,00Chem Fabr Schering 9 204 500 Oesterr Nordwestb 6 Dux Bodenb Iit A s Port Ceoent Halle
Chemn Masch Zimm 113 75b do B Elvethalb 6 7 6 do do B o Süchs Kammg 75,000Dessauer Gas t z r r Gary z 20,92b2B 5 Marienburg Allawka 6 Süächs M F Tartm 138,500
Deutsch Am Werkz 09 b ngar Guliz gar 7 e rten fagiin Ges 28 en Domrä 7 Uiv ZauL u Krodit Akt o w 167 750
Dische Jufespinnerei i 29 Kursk Kiew 93 2 Allg P Kr A I pz 169 O 16 Thür Gasges Spz 231,506Elberfeld Färbenſabr qarschau Terespol 5 8 PDresdener Bank 138,7560 1656 do Stamm Pr 234,0060Erdmannedorf Spinn 06 Warschau Wien 261/4 167 2062 7, Gothaer Privatbv I128,606 10 S änhür Br V st
r rhr 18 217 o Gotthardbnahn 6 kro Z rriver n B 1,906 3 do St Priorrlitzer Eisenbbed 74 n inl Meridionauzx 2 h B Zeitzer Par u A 180 206Hagener Gussstahl 75 h Atiteh t amburg on Kred u Sparb do do Oblig 92,900Hansa Damplschifk 20 von Schweiz Centralbahn 9 2 ehe Bank 125,756 11 Zueherkabr Glauzig I15 obS i r e do Horädostbahn 4/2 102 606 8 Awilckauer Zuckerraft Halle 175 002

o Brüch an en s 113 006 0 do Unionhahn l Vivr Induatrie Papiere Ausl Bisenb Pr Obl
do do St Pr 2 138,660 Westsieilianische Aul 4 31 80620 Chemn Werkz 2im 120 ooß Aussig Leplitaor e

Keyling Th Eiseng 117,506 Eypoth Pfand u Rentenbries Cröllw Papiertabr 105 00 z Bopm Nördvahn 101,730
Kö Müsener eonv 7 85,90b 4 49/0 do Sehldyv schr 000 5 do do Gold 2Kurfürstend Ges i Liq r Z728 o Anh Deusauer Pfdbr 4 100,500 4 Dörstew Rattm St A 65 7560 4 Busehtiehr 1886 stfr 100 156
Ia Veloce Ital D o 39,606 B Han Hyp I X XI 212 34 25620 5 do do 9 A 98,00B 4 do do 192Ludw Löowe Co 23 262,006201 i i i 31/2 93 75620 2 D W M Sonderw 5 do Em 1868/71/72 108 500
Halzerei Wrede 4 85,250 2VI u VII 190 Sijer Vorz A 74 An do GoläöMlagdebnrger Baubanx 5 88750 XVIII unk 95 101,0020 14 Geraer Futesp u W 210 3 Dux Bodenbach 31,000
Aagdeb Strassenbalm 9 137 75 Xix 3 3233 Jermania Gehwalbe 129002 5 do Em 1821 122NMarein Brener lio 28 n X unk 10 22 94,000 62 Gersd Stkb V St A 620,006 5 do do 1874 108 800N Boden A G 1 Jan D G K B IV rz 110 3 100 400 do do Pr A I b 42 Graz Köflacher 66,000

do do 1 Juli 123,75b201 do do V r 1ö5 100 200 90 do do do II 930,005 5 do Em v 1871 u 72 104 800Nenroder Kunstanstalt 8/2122 c do VI unkb 1900 100,7550 o Huallesche Str B C0 500 j 4 Kaschau Oderberg 97,900
Nienburg E V A abg 60 10620 do VII unkb b 19081 4 101,255 51/2 Kette Elbsch G Akt 88 ob n Gold
Nordd rerice z 67 5062 do VIII Ah 3/2 95,2560 Körbisd Zuckerkb 112,000 5 9 GoldOmnibus Gesellschatt 15 1147 75620 do IX u X bis 9uk 4 95,250 I 659/2 Leipz Baubank 103,600 1 5 Prag Turveau

Mit Unterhaltn ugsblatt

r d 7
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